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10 Jahre organisierter Kickboxsport in Bayern muss gefeiert werden.
Die Bayerische Kickbox Organisation e.V. feiert würdig mit Festakt und Jugend- Ländervergleichskampf 

Die Teams marschierten zum Ring und die Halle tobte. Von Beginn an 
trieb das Publikum die heimischen Kämpfer von Punkt zu Punkt und jede 
Aktion wurde mit tosendem Applaus belohnt.
Knapp 250 Zuschauer verfolgten in der Schulturnhalle Obertraubling 
den Kickbox- Jugendländervergleichskampf BKO e.V. Bayern gegen 
WKA Deutschland der anlässlich der 10 Jahresfeier der BKO e.V. 
(Bayerische Kickbox Organisation) ausgetragen wurde.

Frenetische Anfeuerungsrufe vom ersten bis zum letzten Kampf lies die 
Halle bis spät abends beben. Der Lohn für die Zuschauer war grandioser 
Kickboxsport umrahmt von einer vorbildlich organisierten 
Veranstaltung.

Viel Vorbereitungszeit bedurfte das Jubelfest mit Festakt und Abendshow. Nationalkämpfer von höchstem Niveau trafen sich in der 
bayerischen Kickboxmetropole zum Vergleich. Der Länderkampf begann um 20 Uhr mit dem Einmarsch der Fahnen und der Teams mit 

ihren Teamleitern Stergi Sarantudis (WKA) aus Niedernhall und Reinhold Schmidbauer (BKO) 
aus Brennberg. 
Veranstaltungsleiter und 1. Präsident der BKO, Albert Kaiser eröffnete die Show. 
Die Hymnen wurden live gesungen von Margit Langenmantel und die Fahnen über den Köpfen der 
Zuschauer gehisst.

Das Team Bayern ging als Außenseiter ins Rennen. Mit den kleinsten, bzw. den leichtesten 
Kämpfpaarungen wurde begonnen. Nach den ersten vier Kämpfen lag die Heimmannschaft bereits 
0:8 zurück. 

Doch mit dem Auftritt von Lang Juliane aus 
Straubing, 4fache Deutsche und 6fache Bayerische Meisterin begann die Aufholjagd. 
Juliane sicherte dem Team weiß-blau einen überlegenen ersten Sieg. Weitere 
spektakuläre Kämpfe mit brillanten Technikern und knappen Entscheidungen folgten 
und es entstand ein Kopf an Kopf Rennen um den Gesamtsieg.

Lokalmatador Charlotte Baierl besiegt Weltmeisterin.

Eine schwere Aufgabe wurde Charlotte 
Baierl vom heimischen TOP-TEN e.V. 
O b e r t r a u b l i n g  g e s t e l l t .  D i e  
Weltmeisterin 2002, Sandra Melcher 
aus Fulda hieß es zu besiegen. Von 
Trainer Albert Kaiser vorbereitet und angetrieben sowie immer wieder lautstark bejubelt 
schaffte die Newcomerin Charlotte durch perfekt abgestimmte Doppelkicks einen 
knappen Sieg in der letzten Sekunde. Der Jubel der zahlreichen Obertraublinger Fans 
war grenzenlos und Team Bayern übernahm mit diesem wichtigen Sieg im elften von 16 
Kämpfen erstmals die Führung. 

Der Sieg für Bayern in greifbarer Nähe.

Nach dem vorletzten Kampf stand es 16:14 für Bayern. Der letzte Kampf musste entscheiden. Ein 
Technisch hochklassiger Kampf mit voll motivierten Kämpfern. Eine knappe 1:2 
Kampfrichterwertung für Team Deutschland brachte aus Sicht der Bayern trotz alledem ein 
sehenswertes Unentschieden.

Stergi (l) und Reinhold

Hymne

Einmarsch von Lang Juliane

Charlotte Baierl und Albert Kaiser



Die  Darb ie tungen  unse re r  jugend l i chen  
Kickboxsportler stehen keinesfalls im Schatten der 
Erwachsenen Leistungsträgern. Hochkarätiger 
Nachwuchs und hervorragende Jugendarbeit in 
Bayern und Deutschland wird auch in den 
kommenden Jahren viele Kickboxtalente schmieden.

Das Rahmenprogramm kam bei den Zuschauern wie 
erwartet sehr gut an. Die Breakedancer „First Strike“ 
aus Mallersdorf, Bruchtest- Exweltmeister Peter 
Wetzelsperger mit seinem Team und die Magic- Fire 
Show aus Bodenwöhr zeigten Eindrucksvolles.

Der Festakt der im Vorabendprogramm durchgeführt 
wurde stand ganz im Zeichen der Auszeichnungen für 

Gründungmitglieder, verdiente Personen und erfolgreiche Sportler. Namhafte 
Ehrengäste darunter Bürgermeister Alfons Lang der auch Schirmherr der Veranstaltung 
war, lobte die hervorragende Jugendarbeit und die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeine. Verschiedene Bürgermeister der umliegenden Gemeinden und 
Bundestagsabgeordnete Frau Maria Eichhorn werteten die Veranstaltung durch ihr 
beiwohnen zusätzlich auf. Als Ehrengast der Kickboxszene fand sich der Welt- 
Vizepräsident der WKA (World Kickboxing Association), Klaus Nonnemacher aus 
Karlsruhe in Obertraubling ein. Neben seiner Ansprache überreichte Nonnemacher in 
diesen Rahmen den 6. Dan (Schwarzgurt) an Präsident und Bayernoberhaupt Albert 
Kaiser. Herr Kaiser wurde damit in die Riege der Großmeister Deutschlands 
aufgenommen. 

Im Anschluss an den Festakt 
wurde ein 12 Meter langes 
Festbankett eröffnet. 
Außerdem standen Produkte 
der Fa. Lorenz Snack World 
zu Verkostung zu Verfügung. 
G r e c h c a  C h r i s t o p h ,  
Funktionär der BKO e.V. und 
Vertreter der Firma Lorenz 
verloste im laufe des Abends 
eine Sporttasche mit leckeren 
Crunchips.  Die Tasche 
gewann Fersterer Anastasia 

aus Amberg.

Die Organisatoren Albert Kaiser und Christine Pielmeier ernteten viel Lob 
der Besucher für dieses perfekt geplantes und würdige Jubelfest.

Eine Spendenaktion für die Jugendlichen WM- Teilnehmer 2004 brachte 
einen Reinerlöß von 500 Euro in die Förderkasse.

Mit freundlichen Grüßen
Christine Pielmeier
Pressewart

Team Deutschland

Timmy (l) vs. Anatoli

Michael (l) vs. Serhan

6. Dan für Albert Kaiser
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